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 179/206 1755 Oktober 2., Fontainebleau 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Anne-Théodore 

de Chevignard v.a. betreffend die Beauftragung von Beat Fidel 

Zurlauben mit der Pensionenausteilung in Zug 

  B Der Verfasser1 berichtet seiner Exzellenz2 vom Tod des Fürsten de Dombes3, um 

den er trauert. Unter diesen Umständen widerruft der Verfasser den Befehl des 

Fürsten an die Hauptleute, diejenigen Offiziere zurückzurufen, die das 

Regiment ohne weitere Befehle verlassen hatten.  Der Verfasser wird diese 

Angelegenheit weiterverfolgen, sobald der  König4 einen neuen General ernannt 

haben wird.  

Zurlauben erlaubt sich, seine Exzellenz auf das Anliegen 5 seines Neffen6 

anzusprechen. Für Zurlauben liegt es im Interesse des Königs, dass die 

Pensionen in Zug nicht von einem Auswärtigen, sondern von einem dortigen 

Bürger ausgeteilt werden - und dies um so mehr, wenn dieser Bürger und seine 

Familie7 seit langem im Dienste seiner Majestät stehen. Die Übertragung dieses 

Auftrags auf den Neffen würde kein Präjudiz schaffen für von R.8, der diese 

Aufgabe bisher ausgeführt hat, da dieser weiterhin die Gebühren bezi ehen 

könnte.   

Zurlauben versichert dem Adressaten, sich im Falle eines Entgegenkommens 

dankbar zu zeigen. 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifikation anh and des Inhalts. Das Schreiben stammt 

von unbekannter Hand. 
2  Anne-Théodore Chevignard, französischer Ambassador.  
3  Louis-Auguste de Bourbon, Prince de Dombes. 
4  Ludwig XV., König von Frankreich. 
5  Beat Fidel Zurlauben möchte Zuger Pensionenausteiler w erden. 
6  Beat Fidel Zurlauben. 
7  Familie Zurlauben. 
8  Franz Viktor August von Roll. 
 
AH 179 Bl. 423. 
Kopie, in französischer Sprache. 


